
Eine Komödie, in die man sich ab dem ersten Satz verlieben muss 

Konrad, alleinerziehender Vater der zwölfeinhalbjährigen Mathilda, verdient seinen Lebensunterhalt mit dem Verfassen
von Rezensionen nach Kundenwunsch. Egal, ob über Gartenschläuche, Herrensocken, Marzipanherzen,
Edelstahltöpfe, Bücher, Kettensägen, LED-Leuchten, Sonnenbrillen, Dampfreiniger, Spielekonsolen, Lockenstäbe oder
Matratzen - er hat zu allem eine Meinung, meistens eine viel zu gute. Von der neuen Klassenlehrerin seine Tochter
allerdings nicht. Beim Elternabend bekommt die gerade einmal zwei knappe von fünf Sternen. Pia Flemmings
pädagogische Fähigkeiten scheinen nach Konrads Meinung im ehesten Fall lediglich rudimentär vorhanden zu sein.
Kein Wunder, wenn man Quereinsteiger ist und nicht Geschichte und Geografie auf Lehramt studiert hat. 

Schon bald droht Konrad ordentlich viel Ärger, als Pia Wind davon bekommt, dass er sie für ein "Mäuschen" hält. Sie
beschließt, ihm eine Lehre zu erteilen. Dass Konrad der neue Elternvertreter wird, passt ihr da bestens ins Konzept.
Immer neue Aufgaben denkt sie sich aus, um ihn ins Schwitzen zu bringen. Und stellt mit der Zeit fest, dass ihr das
mehr Spaß macht, als es sollte. Dummerweise kann Pia ihre Rache nicht richtig genießen. Einer ihre Schüler wird von
seinen Klassenkameraden gemobbt. Etwas muss unternommen werden. Da hat Konrad die rettende Idee: Ein
Teambuilding-Seminar für Manager von Apple, Nestlé und Co. in einem Schloss soll den Klassenfrieden wieder
herstellen. Eigentlich ein genialer Einfall, aber verbunden mit Problemen über Probleme ... 

(Frauen-)Literatur, die Herzen hoch und höher schlagen lässt - Charlotte Lucas kann schreiben, dass einem ganz
schwindelig wird, und das gleich ab der ersten Seite. Ihre Romane machen so glücklich wie nichts anderes. "Fünf
Sterne für dich" steckt voller amüsantem, aber trotzdem sehr berührenden Lesespaß wie aus der Feder einer Jojo
Moyes. Das vorliegende Buch verjagt jede Laus von der Leber. Und auch Langeweile kommt hier zu keiner
Lesesekunde auf. Denn in diesem steckt ganz viel Humor; es überrascht aber mit noch mehr Tiefgang. Mobbing geht
uns alle etwas an. Wer wegschaut, macht sich selbst schuldig. Die deutsche Autorin bringt dem Leser ein sensibles
Thema auf humorvolle Weise näher. Allein schon deshalb: Danke, danke, danke für dieses Lesegeschenk! 

Während der Lektüre von Charlotte Lucas' Geschichten weint man vor schönstem Leseglück. Und es wird insbesondere
Frau ganz freudetrunken ob solch witzig-spritziger Unterhaltung, wie man diese mit "Fünf Sterne für dich" in die Hände
kriegt. Nach nur wenigen Sätzen grinst man noch breiter als ein Honigkuchenpferd, hat außerdem beste Laune über
viele, viele Stunden, sogar Tage hinweg. Ein besseres, wirkungsvolleres Antidepressivum findet man nur selten im
Bücherregal! 
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